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ALLGEMEINE EINKAUFSBEDINGUNGEN DER  GRUPPE FÜR LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN, OKTOBER 2023 

 
1. Geltungsbereich 
Diese „Al lgemeinen Einkaufsbedingungen“ ( „AEB“)  
gel ten fü r  Beste l lungen der  im Vert rag / in  der  
Beste l lung genannten  Gesel lschaf t  der   
GRUPPE ( im Nachfo lgenden „Auf t raggeber“  bzw.  kurz  
„AG“ genannt)  mi t  i hren Auf t ragnehmern  ( im 
Nachfo lgenden „Auf t ragnehmer“  bzw.  kurz  „AN“  
genannt)  a ls  vere inbarter  Vert ragsbestandte i l .  
Spätestens mi t  Beginn der  Ausführung der  Beste l lung 
durch den AN gel ten d iese AEB des AG a ls  anerkannt .  
Im Fal le  von Folgeauf t rägen und  bei 
Geschäf tsbez iehungen,  d ie  auf  län gere  Dauer 
angelegt  s ind,  ers t reckt  s ich d ie  Gel tung der  AEB 
auch auf  zukünf t ige  Geschäf ts fä l le  mi t  dem jewei l igen 
AN.  Unabhängig  von den konkreten 
Regelungs inhal ten derse lben is t  d ie  Gel tung bzw.  
Mi te inbez iehung a l l fä l l iger  a l lgemeiner  
Geschäf tsbedingungen des AN ausgeschlossen,  auch 
wenn ihnen im Einzel fa l l  n icht  ausdrück l ich 
widersprochen wurde.  D iese gel ten nur  dann,  wenn 
s ie  vom AG ausdrück l ich schr i f t l ich anerkannt  worden 
s ind.  
 
2. Vertragsabschluss, Bestellabwicklung  
Rechtsverb ind l iche Bes te l lungen des AG werden 
ausschl ießl ich durch den jewei ls  zuständigen Einkauf  
des AG in  schr i f t l icher  Form (dazu zähl t  auch EDI,  E -
Mai l  oder  Fax)  e r te i l t .  Im Fal le  des  Vor l iegens  e ines 
verb ind l ichen Angebots  des AN kommt der  Vert rag 
zwischen AG und AN bere i ts  mi t  der  Beste l lung durch 
den AG zustande.  In  a l len anderen Fäl len kommt der  
Vert rag  mi t  Vor l iegen e iner  entsprechenden 
Auf t ragsbestät igung des AN im Rahmen der 
nachfo lgenden Regelungen zustande.  Beste l lungen 
des AG s ind  vom AN mi t te ls  Auf t ragsbestät igung 
innerhalb von 5 Werktagen nach Übersendung der  
Beste l lung beim AG eingehend schr i f t l ich zu 
bestät igen oder  (außer in  den Fäl len  e ines bere i ts  
verb ind l ichen Angebots)  b innen se lb iger  Fr is t  vom AN 
abzulehnen.  Bis  zum tatsächl ichen Zug ang e iner  
vorbehal t losen Auf t ragsbestät igung bzw. innerhalb 
d ieser  5 - täg igen Fr is t  is t  der  AG jedenfa l ls  berech t ig t ,  
d ie  Beste l lung  ohne Angabe von  Gründen und 
kostenfre i  zurückzuz iehen.  Hierüber is t  der  AN vom 
AG unverzügl ich zu  in fo rmieren.  Der  AG behäl t  s ich 
das Recht  vor ,  Auf t ragsbestät igungen,  welche nach 
Ablauf  der  5 - täg igen  Fr is t  be i  ihm zugehen,  
abzulehnen.  Er fo lg t  innerhalb der  genannten 5 -
täg igen Fr is t  ke ine ausdrück l iche Ablehnung der  
Beste l lung durch  den AN oder beginnt  der  AN für  den 
AG erkennbar  mi t  entsprechenden 
Ausführungshandlungen,  g i l t  d ie  Beste l lung des AG 
e inschl ießl ich der  vor l iegenden AEB a ls  vo l l inha l t l ich 
akzept ier t  und der  Ver t rag dami t  a ls  abgeschlossen, 
es se i  denn,  der  AG macht  von  se inem oben 
genannten Ablehnungsrecht  Gebrauch.   
Der AG kann jederze i t  Änderungen des Auf t rages 
bzw.  des L ie fe rgegenstandes in  Konstrukt ion  und 
Ausführung ver langen.  Sofern dadurch  d ie  
vere inbarten L ie fe r f r is ten n icht  mehr e ingehal ten 
werden können,  oder  d ie  Notwendigkei t  e iner  
Erhöhung der  vere inbar ten Pre ise verbunden is t ,  so 
hat  der  AN den AG unverzügl ich darauf  h inzuweisen 
und e inen angemessenen Vorschlag  h ins icht l ich 
L ie fer f r is t  und/oder  Pre iserhöhung schr i f t l ich  zu 
unterbre i ten.  Andernfa l ls  ge l ten d ie  u rsprüngl ich 

vere inbarten L ie fer f r is ten und Pr e ise auch  für  den 
abgeänderten Auf t rag.  
Auf  Änderungen,  Ergänzungen und  
Nachträge/Mehrungen zur  Beste l lung  kann s ich  der  
AN nur dann berufen,  wenn s ie  vom zuständigen 
Einkauf  des AG ausdrück l ich schr i f t l ich beauf t ragt  
bzw.  schr i f t l ich bestät ig t  worden s ind .  Fal ls 
Änderungen,  Ergänzungen und/oder 
Nachträge/Mehrungen auf  anderem Wege oder von 
e iner  anderen  Ste l le  be im AG beauf t rag t  werden 
und/oder n icht  zwei fe ls f re i  erkennbar is t ,  dass s ie  in  
Abst immung mi t  dem zuständigen Einkauf  des AG 
er fo lg t  s ind,  is t  der  AN jedenfa l ls  verpf l ichtet ,  den 
zuständigen Einkauf  des AG unverzügl ich schr i f t l ich 
zu in formieren und e ine schr i f t l iche Bestät igung 
d iesbezügl ich e inzuholen.  Widr igenfa l ls  is t  der  AG 
berecht ig t ,  dera r t ige Änderungen,  Ergänzungen und 
Nachträge/Mehrungen a ls  n icht  rechtsverb ind l ich 
vere inbart  anzusehen.  In  d iesem Fal l  gehen 
sämt l iche h ieraus ents tehenden Kosten und Nachte i le  
zu lasten des AN.  
Der AN bestä t ig t ,  dass se inerse i ts  ausschl ießl ich 
ausre ichend ermächt ig te Personen in  der  
Beste l labwick lung und Auf t r agsdurchführung 
e ingesetz t  werden,  welche  für  den  AN 
rechtsverb ind l iche Erk lä rungen abgeben können.   
In  der  Korrespondenz  des AN mi t  dem AG is t  s te ts  d ie 
Beste l lnummer anzugeben.  
 
3. Liefer- und Leistungsumfang, Fristen und Termine 
3.1 Bedeutung der Lieferungen und Leistungen des AN 
Der AN verpf l ich tet  s ich bei  der  Er fü l lung se ines 
L ie fer -  und  Leis tungsumfanges zu besonderer  
Sorgfa l t .  Dazu  gehör t  d ie  Beschaf fung  a l ler  
re levanten In format ionen,  d ie  für  d ie  Er fü l lung  des 
L ie fer -  und Leis tungsumfanges unter  den konkret  
herrschenden Bedingungen des Transportweges  und 
des Einsatzor tes der  L ie ferungen und Leis tungen 
sowie zur  In tegrat ion  se iner  L ie ferungen und 
Leis tungen in  d ie  Gesamtanlage des AG zu 
berücks icht igen s ind.  
 
3.2 Liefer- und Leistungsumfang („Lieferungen/Leistungen“) 
Die ver t rag l ichen  Mi twi rkungs -  und 
Beis te l lungspf l ichten des AG s ind in  den 
Vert ragsdokumenten abschl ießend aufgezähl t .  In  
d iesem Sinne  is t  der  AN verpf l ichtet ,  den  
vere inbarten L ie fer -  und Leis tungsumfang ( ink l .  
vo l ls tändiger  Dokumenta t i on gemäß d ieser  AEB bzw. 
der  ver t rag l ichen Vere inbarungen) ordnungsgemäß, 
zur  vere inbarten Zei t ,  vo l ls tändig und zum 
vere inbarten,  unveränder l ichen Pauschalp re is  (=  
garant ier te r  Maximalpre is  ink lus ive a l ler  Steuern  und 
Abgaben;  Minderungen sowie Einsparung en werden 
zugunsten des AG abgerechnet)  zu er fü l len.  Zur  
Er fü l lung  des vere inbarten L ie fer -  und  
Leis tungsumfanges,  den  dami t  zusammenhängenden 
Verpf l ichtungen/Obl iegenhei ten und insbesondere 
zur  Sichers te l lung  e iner  re ibungsfre ien 
Beste l labwick lung,  e iner  e inwandfre ien und zügigen 
Montage/ Inbetr iebnahme sowie des  e inwandfre ien,  
industr ie l len Dauerbet r iebs is t  der  AN u.  a .  
verpf l ichtet ,  d ie  Inhal te  der  Beste l lgrundlagen und 
insbesondere der  technischen Spezi f ikat ionen der  
Beste l lung sorgfä l t i g  auf  Vol ls tändi gkei t ,  Taugl ichkei t  
und Fehler f re ihe i t  zu  überprü fen und den  AG 
unverzügl ich auf  erkennbare Probleme in  d iesem 
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Zusammenhang aufmerksam zu machen.  Zur  
vo l ls tändigen Erfü l lung des vere inbarten L ie fer -  und 
Leis tungsumfanges gehört  insbesondere auch  d ie 
wi rksame Übert ragung des uneingeschränk ten,  
unbelasteten Eigentums und d ie  Verschaf fung  der  
uneingeschränkten Verfügungsgewal t  bezügl ich 
sämt l icher  Tei le  der  L ie ferungen/Leis tungen, 
e inschl ießl ich sämt l icher  für  d ie  Inbetr iebnahme, den 
dauerhaf ten  Betr ieb  und d i e  for t lau fende 
Wartung/ Instandhal tung  notwendigen bzw. darüber 
h inausgehend vere inbarten  
Unter lagen/Dokumentat ionen.  Sofe rn n icht  
anders lautend vere inbart ,  s ind  d iese 
Unter lagen/Dokumentat ionen zumindest  in  
Landessprache des AG und in  engl ischer Sprache zu  
l ie fern.  Sofern  bestehende Schutzrech te oder 
sonst ige Rechte des AN oder von Dr i t ten bestehen,  
d ie  dem AG oder  dessen Kunden an  der  Nutzung des 
L ie fer -  und Leis tungsumfanges h indern könnten,  hat  
der  AN dem AG ein zweckentsprechendes,  n icht  
exk lus ives ze i t l ich,  ör t l ich und inhal t l ich 
unbeschränktes,  kostenloses und innerhalb des 
Konzernverbandes der   GRUPPE f re i  
übert ragbares und auf  dessen Kunden und 
L ie feranten e rs t reckbares und unter l izenz ierbares 
Mi tbenutzungsrecht  zu er te i len bzw.  dafür  Sorge zu 
t ragen,  dass e in  so lches  von Dr i t ten er te i l t  wi rd .  Der 
AN garant ie r t ,  dass wel twei t  ke ine Einschränkungen 
jedweder Ar t  wie z .B.  Ansprüche und Rechte Dr i t ter  
(wie insbesondere Marken -  und  Musterrechte,  
Patente,  Gebietsschutz)  bestehen und es dür fen 
Rechte Dr i t ter  weder durch  d ie 
L ie ferungen/Leis tungen noch den Betr ieb bzw.  d ie 
Verwendung der  L ie fergegenstände ver le tz t  werden.  
Im Fal le  e iner  Ver le tzung d ieser  Verpf l ichtung,  hat  
der  AN den AG bezügl ich a l ler  Ansprüche und Kosten 
(wie z .B.  Ansprüche  Dr i t ter )  f re izuste l len  und 
vo l ls tändig schad- und  k lag los zu hal ten.  D iese 
Verpf l ichtung ers t reckt  s ich auch auf  den  Ersatz  von 
Anwal tskosten  und  sonst igen Kosten  zur  
Rechtsver te id igung,  d ie  dem AG en ts tanden s ind .  
 
3.3 Liefer- und Leistungsfristen/-termine 
A ls  Er fü l lungszei tpunk t  g i l t  grundsätz l ich der  
Zei tpunkt  der  vo l ls tändigen Er fü l lung sämt l i cher  
ver t rag l icher  und gesetz l icher  
Verpf l ichtungen/Obl iegenhei ten des AN im 
Zusammenhang mi t  dem Liefer -  und Leis tungsumfang 
gemäß den Beste l l fes t legungen,  deren 
Beste l lgrund lagen ( insbesondere das verb ind l i che 
Angebot ,  technische Spezi f ikat ionen etc . )  sowie  den 
vor l iegenden AEB. Sämt l iche vere inbarten L ie fer -  und 
Leis tungsfr is ten/ - te rmine s ind verb ind l ich  und  vom 
AN st r ik t  e inzuhal ten.  Insowei t  n icht  anders lau tend 
schr i f t l ich  vere inbart ,  beginnen etwaige in  der  
Beste l lung festge legte L ie fer f r is ten mi t  dem Datum 
der Übersendung der  Beste l lung durch den AG. Is t  für  
den AN erkennbar,  dass d ie  Einhal tung  der  
vere inbarten  L ie fer -  und Leis tungsfr is ten / - termine 
bzw.  sonst iger  vere inbarter  Termine gefährdet  se in 
könnte,  hat  e r  den  AG hierüber unverzügl ich unter  
Angabe der  Gründe und  der  vorauss icht l ichen Dauer 
des Verzugs schr i f t l ich zu in formieren.  Gle ichzei t ig  
hat  er  dem AG notwendige und geeignete Maßnahmen 
zur  Verh inderung bzw.  Verkürzung der  drohenden 
Verzüge bekanntzugeben und umzusetzen.   
Bef indet  s ich der  AN mi t  der  Er fü l lung se iner  
ver t rag l ichen Verp f l i chtungen ( insbesondere 
h ins icht l ich vere inbarter  L ie fer -  und 

Leis tungsfr is ten/ - te rmine sowie  sonst iger  
vere inbarter  Termine)  be re i ts  im Verzug bzw. is t  der  
Eint r i t t  e ines so lchen Verzugs aufg rund  des 
konkreten Pro jektver lau fs  bere i ts  absehbar,  is t  der  
AG u.  a .  berecht ig t ,  d ie  mi t  der  Er fü l lung  der  
L ie ferungen/Leis tungen verbundenen Tät igkei ten  des 
AN e iner  angemessenen,  begle i tend en Kontro l le  zu 
unterz iehen,  h ier fü r  ggf .  auch im notwend igen 
Umfang und  nach entsprechender Vorankündigung 
d ie  re levanten Produk t ionsstät ten und sonst igen 
Räuml ichkei ten des AN zu betreten und vom AN d ie 
Durchführung  von no twendigen,  angemessenen 
Maßnahmen zur  Verh inderung/Verkürzung von 
(wei teren)  Verzügen bei  der  Er fü l lung  der  
vere inbarten L ie fe rungen/Leis tungen zu ver langen.   
Sowohl  der  Verzug  se lbst  a ls  auch d ie  
Nichtdurchführung von ver langten,  notwendigen  und 
angemessenen Maßnahmen zur 
Verkürzung/Verh inderung von (wei teren)  Verzügen 
durch den AN ste l len je  e ine wesent l iche 
Vert ragsver le tzung dar ,  d ie  den AG, ungeachtet  a l ler  
sonst igen ihm zustehenden Rechte und  Ansprüche 
berecht ig t ,  d ie  Rechte gemäß Punkt  8 .1 auszuüben.  
 
3.4 Ausführung der Lieferungen/Leistungen 
Die vom AN zu erbr ingenden L ie ferungen/Leis tungen 
so l len mögl ichst  kostengünst ig  und dauerhaf t  genutz t  
werden können.  Laufende Aufwände für  
Reparatu r /Wartung/ Instandhal tung/Ersatzbeschaf fun
g im Rahmen des ver t rag l ich vere inbarten s in d nach 
dem aktuel len Stand der  Technik  auszuführen.  
Nachträg l iche Änderungen/Ergänzungen des 
vere inbarten L ie fe r -  und Leis tungsumfanges (z .  B.  
geänderte technische Ausführungen etc . ) ,  welche   
i )  n icht  der  Veran twortungssphäre des  AG 
zuzuordnen s ind oder  
i i )  vom AG nicht  ausdrück l ich beauf t ragt  worden s ind,  
bedürfen jedenfa l ls  der  ausdrück l ichen Zust immung 
des AG und dür fen  für  den  AG mangels 
anders lautender Vere inbarung ke ine Mehrkosten,  
insbesondere bezügl ich des industr ie l len 
Dauerbet r iebs sowie der  laufenden 
Reparatu r /Wartung/ Instandhal tung und 
Ersatz( te i l )beschaf fung,  verursachen.  Al l fä l l ige 
behörd l iche und gesetz l iche Änderungen,  d ie 
nachträg l ich zu e iner  Änderung/Ergänzung des 
L ie fer -  und Leis tungsumfanges führen,  s ind dem 
Verantwortungsbere ich  des AN zuzuordnen und 
können dadurch bedingte Mehrkosten n icht  dem AG 
verrechnet  werden.  Der AN kann s ich auf  Verzüge bei  
der  Erbr ingung se iner  L ie ferungen/Leis tungen, 
welche nachweis l ich durch den AG verursacht  worden 
s ind,  nur  dann berufen,  wenn er  den AG rech tze i t ig  
schr i f t l ich und unter  entsprechender,  angemessener 
Nachfr is tsetzung zur  Er fü l lung se iner  termin l i chen 
Auf lagen/Mi twi rkungspf l i chten aufgeforder t  hat .  Im 
Fal le  von Verzügen welche vom AG nachweis l ich im 
obigen Sinne verursach t  worden  s ind,  verschieb en 
s ich d ie  vere inbarten L ie fer -  und Leis tungsfr is ten/ -
termine bei  g le ichzei t iger  angemessener 
Verzugsmin imierungspf l i cht  des AN maximal  um den 
Zei t raum der vom AG nachweis l ich zu ver t re tenden 
Verzüge  
Sol l ten s ich bei  der  Er fü l lung des L ie fer -  und 
Leis tungsumfangs Termine,  aus Gründen d ie  n icht  
be im AN l iegen,  verschieben,  wi rd der  AN d ie 
sachgerechte Lagerung b is  zu 6 Monaten auf  Kosten 
und Gefahr  des AN vornehmen.  
 



 

Seite 3/8  Stand 2023/10 

3.5 Sistierung, Stornierung, Einlagerung 
i )  S is t ie rung:  Der  AN erk lär t  s ich bere i t ,  auf  
Ver langen des AG d ie Er fü l lung/Ausführung  des 
L ie fer -  und Leis tungsumfanges für  e ine Gesamtdauer 
von b is  zu 12  Monaten  vorübergehend (ganz oder 
te i lweise)  zu un terbrechen,  wobei  d ie  ers ten 6 
Monate der  Sis t ie rung kostenfre i  s ind und der  AN 
d iesbezügl ich ke ine r le i  Ansprüche g le ich welcher Ar t  
gegen den AG gel tend machen kann.  Für  den n icht 
kostenfre ien Sis t ie rungszei t raum s ind vom AG 
angemessene,  ausschl ießl ich d i rekte Mehrkosten  des 
AN (n icht  jedoch entgangener Gewinn oder auch 
pos i t ive Schäden in  Form von ent gangenen Er lösen) ,  
welche ausschl ießl ich durch d ie  Sis t ierung verursacht  
worden  s ind,  im  Zuge der  Endabrechnung des 
Geschäf ts fa l les  zu erse tzen.     Diese s ind vom AN 
spätestens 4 Wochen nach Beendigung der  Sis t ie rung 
ausre ichend gegenüber dem AG nachzuweis en .  Der 
AN is t  verpf l ich tet ,  d ie  aus  der  Sis t ierung 
resul t ierenden Kosten  so ger ing  wie  mögl ich zu 
hal ten und nach Beendigung der  Sis t ie rung d ie  L ie fer -  
und Leis tungserbr ingung umgehend for tzusetzen.   
 
i i )  S torn ierung :  Der  AG is t  jederze i t  und  ohne Angabe 
von Gründen berecht ig t ,  d ie  Beste l lung/den 
vere inbarten L ie fer -  und  Leis tungsumfang ganz oder 
te i lweise zu s torn ieren.  In  d iesem Fal le  hat  der  AG 
dem AN e inen  angemessenen,  verhäl tn ismäßigen  Tei l  
des vere inbarten Vert ragspre ises fü r  d ie  zum 
Zei tpunkt  der  Erk lärung  der  Storn ierung durch den AG 
bere i ts  er fü l l ten /ausgeführ ten und übergebenen 
L ie ferungen/Leis tungen zu bezahlen.   Die 
übergabebere i ten  L ie ferungen/Leis tungen s ind Zug 
um Zug gegen Übergabe und Über t ragung des 
uneingeschränkten Eigentums zu begle ichen.  
Darüber h inausgehende Ansprüche des AN s ind 
ausgeschlossen.   
 
4. Verpackung, Versand, Anlieferung 
Es gel ten d ie  Versandbedingungen und 
Verpackungsr icht l ine des AG. Sol l ten dem AN d iese 
n icht  vor l iegen,  so s ind s ie  be im AG anzu fordern .  
Insowei t  in  der  Beste l lung n icht  anders lau tend 
festge legt ,  er fo lg t  d ie  L ie ferung zum vere inbarten 
Pauschalpre is  (s iehe Punkt  3 .1 und 6)  und zu  den 
übl ichen Geschäf tsze i ten DDP gemäß Inco terms® 
2020 –  abgeladen  am benannten Best immungsort .  
Jeder L ie ferung  s ind zweckentsprechende,  
handelsübl iche L ie ferpapiere ( insbesondere 
L ie ferschein und Hande lsrechnung gemäß Punk t  6)  
mi t  Angabe insbesondere des L ie fe rumfanges,  des 
konkreten L ie ferempfängers be im AG und der  
Beste l lnummer  beizu legen.  Der  AN hat  entsprechend 
gül t ige Prä ferenznachweise bzw.  etwaige  Angaben 
betref fend  expor tkontro l l recht l ichen 
Ausfuhrgenehmigungsvorschr i f ten (z .  B.  ECCN/AL -
Nummer etc . )  be izubr ingen.  Sämt l iche  aus  der  
Nichte inhal tung der  genannten bzw.  sons t ig er  
vere inbarten  Verpackungs - /Versand-
/Dokumentat ions -  und Anl ie ferbedingungen 
resul t ierenden Schäden/Mehrkosten s ind vom AN zu 
t ragen/ersetzen.   
 
5. Risiko- und Gefahrenübergang, Eigentumsübergang 
Der Ris iko-  und Gefahrenübergang er fo lg t 
vorbehal t l ich nach fo lgender Best immungen gemäß 
der jewei ls  vere inbarten Incoterms® 2020 -Klausel .  
Der Eigentumsübergang bzgl .  der  
L ie ferungen/Leis tungen ( insbesondere auch 

h ins icht l ich Dokumentat ion samt Übert ragung 
entsprechender Werknutzungsrechte gemäß Punkt  3)  
er fo lg t  mangels  anders lautender Vere inbarung 
grundsätz l ich g le ichzei t ig  mi t  dem Ris iko -  und 
Gefahrenübergang.  Wenn Tei lzahlungen vere inbart  
s ind er fo lg t  der  Eigentumsübergang für  den 
betref fenden Tei l  der  L ie ferungen/Leis tungen 
spätestens mi t  entsprechender Zahlung (ggf .  auch 
mi t te ls  Aufrechnung) der  für  d iesen Tei l  vere inbarten 
Zahlungsrate,  sofern der  Zei tpunkt  der  Zahlung  vor  
jenem des Ris iko -  und Gefahrenübergangs gemäß der 
jewei ls  vere inbarten Incoterms® 2020 -Klausel  l i egt .  
Insowei t  im L ie fer -  und Leis tungsumfang des AN auch 
Aufs te l lung,  Ins ta l la t ion,  Montage und/oder 
Inbetr iebnahme entha l ten s ind,  er fo lg t  der  
Eigentumsübergang mangels  anders lautender 
Vere inbarung  jedenfa l ls  bere i ts  mi t  entsprechender 
Anl ie ferung der  jewei l i gen  
(Tei l - )L ie fe rumfänge gemäß der ver e inbarten 
Incoterms® 2020-Klausel ,  der  Ris iko -  und 
Gefahrenübergang jedoch f rühestens  mi t  
vorbehal ts loser  Abnahme des gesamten L ie fer -  und 
Leis tungsumfanges gemäß den ver t rag l i chen 
Vere inbarungen.  
Insowei t  der  AG bere i ts  mi t  e iner  Anzahlung in 
Vor le is tung gegangen is t ,  erwi rbt  der  AG das  Recht ,  
s ich im Gegenwer t  der  bere i ts  ge le is te ten Anzah lung 
das uneingeschränkte Eigentum an bere i ts  
ausgeführ ten bzw.  im Einf lussbere ich des AN bere i ts  
vorhandenen Anlagente i len und Komponenten ( ink l .  
e twaiger  bere i ts  vorhandener 
Dokumentat ionsumfänge) übert ragen zu  lassen 
(Anwartschaf tsrecht) .  Darüber  h inausgehende 
Sicherungsrechte  des AG b le iben  h iervon  unberührt .  
Sol l te  e ine Pfändung oder andere  Beeint rächt igung 
der  Rechte des  AG stat t f i nden,  is t  der  AN verpf l ichtet ,  
den AG unverzügl ich schr i f t l ich über d iese Umstände 
zu benachr icht igen  und den AG schad - und  k lag los zu 
hal ten.  Der  AN vers icher t  im  Übr igen,  dass  se ine 
L ie ferungen/Leis tungen f re i  von 
Eigentumsvorbehal ten  und/oder 
Verfügungsbeschränkungen jeg l icher  Ar t  s ind.  
 
6. Preise, Zahlungsbedingungen, Rechnungslegung, 
Aufrechnung 
Insowei t  n icht  anders lautend vere inbar t ,  vers tehen 
s ich a l le  Pre ise für  L ie ferungen/Leis tungen a ls  
unveränder l iche Pauschalpre ise (s iehe Punkt  3 .1)  
ink l .  a l ler  Steuern,  Gebühren und  Abgaben,  jed och 
ohne Umsatzsteuer  (oder verg le ichbaren 
Verbrauchsteuern) ,  DDP Incote rms® 2020 
Werksgelände des AG (s iehe Punkt  4 )  ink l .  sämt l i cher 
Kosten für  Verpackung,  Versand,  Transport ,  
Verzo l lung,  Dokumenta t ion,  Nutzungsrechte,  CE -
Kennzeichnung (sowei t  anwendbar) ,  technische 
Prüfung,  zweckentsprechenden Anst r ich und  
Korros ionsschutz ,  Mark ierung/Signie rung sowie 
Montage,  Inbetr iebnahme und Abnahme.  Die 
vere inbarte Pre isbas is  und d ie  h ie rzu vere inbarten 
Kondi t ionen des L ie fe r -  und Leis tungsumfangs (z .  B.  
Pro jekt raba t t )  ge l ten au f  Wunsch des AG auch für  
Beste l lnachträge/ -erwei terungen/ -ergänzungen und 
d ie  Beste l lung von  Ersatz - ,  Verschle iß-  und 
Betr iebswechsel te i len  für  den  L ie fer -  und 
Leis tungsumfang.  Mi t  der  Beste l lausführung 
zusammenhängende Nebenkosten,  d ie  weder in  
Vere inbarungen noch  in  den Incoterms® 2020 
geregel t  s ind,  gehen zu Lasten des AN.  
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Insowei t  n icht  ausdrück l ich anders lautend vere inbart ,  
er fo lgen Zahlungen des  AG nach vo l ls tändiger  und 
ordnungsgemäßer Er fü l lung sämt l icher  ver t rag l i cher  
und gesetz l icher  Verpf l i chtungen/Obl iegenhei ten des 
AN (s iehe insbesondere  Punkt  3)  innerhalb von 45 
Tagen nach Erhal t  der  ordnungsgemäßen Rechnung 
mi t  3  % Skonto oder innerhalb von 90 Tagen nach 
Rechnungslegung ohne Skontoabzug.  Gerät  der  AG 
schuldhaf t  in  Zahlungsverzug,  ge l ten Verzugsz insen 
in  Höhe von 4 % per anno a ls  vere inbart .  Rechnungen 
s ind in  e lekt ron ischer Form ink l .  e twaiger  
Le is tungsnachweise von  Dienst le is tungen bzw. des 
L ie ferscheins beim AG einzubr ingen.  Rechnungen 
des AN müssen jedenfa l ls  sämt l iche Merkmale nach 
§ 11 UStG i .  d .  g .  F.  er fü l len sowie e ine gül t ige 
Umsatzsteuer - Ident i f ikat ionsnummer des AN 
aufweisen.  Nicht  ordnungsgemäß gelegte 
Rechnungen können vom AG zurückgewiesen 
werden.  Der AG is t  berecht ig t ,  mi t  sämt l ichen 
Forderungen,  d ie  dem AN gegen den  AG oder  e iner 
mi t  ihm im Konzernverband der   GRUPPE 
verbundenen Konzerngesel lschaf ten zustehen bzw. 
d ie  dem AG oder e iner  mi t  ihm verbundenen 
Konzerngesel lschaf ten gegen den AN oder e ine mi t  
d iesem verbundene Konzerngesel lschaf t  zustehen 
und an den  AG abget re ten wurden,  se ien  s ie  auch 
n icht  g le ichar t ig  und  fä l l ig ,  aufzurechnen.  Dies  g i l t  
unabhängig vom Rechtsgrund der  jewei l igen 
Verb ind l ichkei ten bzw.  Forderungen.  Eine 
Aufrechnung des AN mi t  Gegenforderungen aus 
demselben Geschäf ts fa l l  oder  anderen 
Geschäf ts fä l len is t  ausgeschlossen,  insowei t  d iese 
Gegenforderungen n icht  rechtskräf t ig  ger icht l ich 
festgeste l l t  oder  vom AG ausdrück l ich anerkannt 
worden s ind.  Der AN verz ichtet  auf  d ie  An fechtung 
des Vert rages wegen Verkürzung über d ie  Häl f te 
(Laes io enormis  nach §  934 ABGB) sowie  I r r tums, 
insbesondere Kalku lat ions i r r tum.  
Das a l l fä l l ige Recht  des AN auf  Zurückbehal tung  des 
L ie fer -  und Leis tungsumfangs wi rd ausdrück l ich 
ausgeschlossen.   
 
7. Sicherheiten, Versicherungen 
Sowei t  zwischen AN und AG ein  Haf t rück l ass 
vere inbart  wi rd ,  wi rd  d ieser  für  d ie  Dauer  der  
vere inbarten bzw.  nachträg l ich ver längerten 
Gewähr le is tungs -  bzw.  Garant ie f r is t  (mindes tens 
jedoch für  d ie  Dauer von 2 Jahren  ab vorbehal t loser  
Übernahme bzw. vorbehal t loser  Abnahme) zzg l .  45 
Kalendertagen unverz inst  vere inbart  und kann vom 
AN durch e ine  fü r  den  AG akzeptable,  kostenlose, 
unwiderru f l iche und abstrakte Bankgarant ie  e ines 
ers tk lass igen Bankinst i tu tes abgelöst  werden.  
Bankgarant ien s ind  unter  Verwendung der  
Muster texte des AG auszuführen.  Der AN is t  
verpf l ichtet ,  d ie  fü r  den betref fenden Geschäf ts fa l l  
notwendigen,  zweckentsprechenden Vers icherungen 
abzuschl ießen und b is  zum Ablauf  der  
Gewähr le is tungs -  bzw.  Garant ie f r is t  
auf rechtzuerhal ten und den AG auf  dessen Ver langen 
h in  entsprechend aussagekräf t ige 
Vers icherungsbestät igungen ( insbesondere 
h ins icht l ich Deckungsumfang/ -höhe und 
Deckungsausschlüssen) vor  Beginn  der  
Auf t ragser fü l lung vorzu legen.  Widr igen fa l ls  gerä t  der  
AN in  schuldhaf ten Verzug und der  AG is t  ungeachtet  
a l l fä l l iger  anderer  Anspr üche und Rechte gegen den 
AN nach se iner  Wahl  berecht ig t ,  d ie  L ie fe r -  bzw.  
Le is tungserbr ingung des AN b is  zur  Vor lage e iner  

akzeptablen Vers icherungsbestät igung auf  Kosten 
und Ris iko des AN zu untersagen oder nach se iner  
Wahl  e ine zweckentsprechende Vers ic herung  auf  
Kosten des AN abzuschl ießen oder vom Vert rag 
zurückzutreten.  Der  AN hat  den AG in  d iesen Fäl len 
zur  Gänze schad- und k lag los zu hal ten.  Bestehende 
Vers icherungen beschränken jedoch ke inesfa l ls  
e twaige Haf tungen bzw.  sonst ige Verpf l ichtungen des 
AN.  
 
8. Leistungsstörungen: Lieferverzug, Gewährleistung 
8.1 Lieferverzug 

8.1.1 Vertragsstrafe  

Sol l te  der  AN d ie vere inbarten Termine überschre i ten 

bzw.  n icht  er fü l len und  dami t  mi t  der  L ie fer -  und 

Leis tungserbr ingung in  Verzug geraten,  is t  der  AG 

berecht ig t  für  jede angefangene Verzugswoche e ine 

Vert ragsstrafe in  Höhe von  1% des 

Gesamtauf t ragswertes  zu ver langen.  Darüber 

h inausgehende Schadenersatzansprüche des  AG 

b le iben davon unberühr t .  
Die Verpf l ichtung  zur  Zahlung e iner  Vert ragsst rafe 
ents teht  für  den AN mi t  dem Eint r i t t  des Verzugs  und 
setz t  weder e in  Verschulden des AN noch e inen 
Schaden oder Schadensnachweis  des AG voraus .  Die 
Bezahlung von  Vert ragsstrafen entb inde t  den  AN 
weder von se inen Verpf l ichtungen zur  
ver t ragsgemäßen Erfü l lung se ines L ie fe r -  und 
Leis tungsumfangs noch von se inen  sonst igen 
gesetz l ichen und/oder ver t rag l ichen Verpf l ichtungen.  
Vorbehal te  des AG bei  der  Übernahme/Abnahme bzw. 
Endabnahme des L ie fe r -  und Leis tungsumfangs s ind 
zur  Wahrung der  Vert ragsstrafenansprüche des  AG 
n icht  er fo rder l ich.  Vert ragsstrafenansprüche  können 
nach Wahl  des AG jewei ls  von den laufenden 
Rechnungen,  der  Schlussrechnung bzw. auch von 
sonst igen Forderungen des AN g le ich welcher Ar t  in  
Abzug gebracht  werden.  
 
8.1.2 Rücktri t tsrecht  des AG 
Gerät  der  AN mi t  der  Er fü l lung se iner  ver t rag l i chen 
Verpf l ichtungen ( insbesondere h ins ich t l ich 
vere inbarter  L ie fer -  und Leis tungsfr is ten/ - termine 
sowie sonst iger  vere inbarter  Termine)  in  Verzug ,  is t  
der  AG ungeachtet  a l le r  anderen ihm zustehenden 
Rechte und  Ansprüche berecht ig t ,  nach Setzung oder 
Gewährung e iner  angemessenen Nachfr is t  nach 
e igener Wahl  ganz  oder te i lweise vom Vert rag 
zurückzutreten,  Schadenersatz  für  d ie  h ie rdurch 
verursachten Schäden/Mehrkoste n zu ver langen und 
d ie  h ierdurch notwendig gewordenen 
Ersatzvornahmen auf  Kosten und  Gefahr  des AN 
durch Dr i t te  bzw.  auch im Wege der  Selbstvornahme 
durchzuführen bzw.  durchführen zu  lassen.  D iese 
Rechte s tehen dem AG auch dann zu,  wenn dem AN 
e ine angemessene Nachfr is t  fak t isch zur  Verfügung 
gestanden is t  oder der  AG schon vor  dem jewei l igen 
Vert ragste rmin berecht ig ten Grund zur  Annahme hat ,  
dass der  AN wesent l i che Vert ragsverp f l ichtungen 
n icht  termingerech t  zu  er fü l len bere i t  oder  in  der  Lage 
is t  oder se in wi rd.  Der AN is t  d iesbezügl ich 
verpf l ichtet ,  e twaige für  d ie  Durchführung der  Ersatz -
/Selbstvornahme und d ie  Erre ichung des 
Vert ragszweckes unbedingt  notwendigen Mater ia l ien,  
In format ionen,  Dokumentat ionsbestandte i le  
( insbesondere  Werkstat tze ichnungen,  
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Berechnungen)  und Nutzungsrechte etc .  kostenfre i  
zur  Verfügung zu s te l len .   
 
8.2 Vertraglich modifizierte Gewährleistung 
Der AN gewähr le is te t ,  dass d ie  
L ie ferungen/Leis tungen in  der  ver t rag l ich 
vere inbarten Weise ausgeführ t  s ind und sowohl  zum 
Zei tpunkt  der  Übergabe a ls  auch über den  gesamten 
Gewähr le is tungszei t raum hinweg f re i  von Sach - und 
Rechtsmängeln g le ich welcher Ar t  s ind und b le iben 
und d iesbezügl ich d ie  gewöhnl ich vorausgesetz ten 
sowie insbesondere d ie  besonders bedungenen 
Eigenschaf ten au fweisen und fü r  e inen industr ie l len 
Dauerbet r ieb in  der  Gesamtanlage des  AG 
vorgesehen s ind.  Darüber h inaus le is te t  der  AN 
ausdrück l ich dafür  Gewähr,  dass se ine 
L ie ferungen/Leis tungen über den gesamten 
Gewähr le is tungszei t raum hinweg sämt l iche 
vere inbarten Voraussetzungen und Anforderungen 
gemäß Punkt  3  d ieser  AEB er fü l len.  Wei ters  le is te t  
der  AN im obigen Sinne  Gewähr fü r  Richt igke i t  und 
Vol ls tändigkei t  se iner  Engineer ing - ,  Beratungs-  und 
Dokumentat ions le is tungen sowie  in  Fäl len e iner  
Personalentsendung für  d ie  Richt igke i t  und 
Vol ls tändigkei t  von mündl ichen und/oder schr i f t l i chen 
Anweisungen.  Der AN haf te t  demgemäß für  d ie  auf  
Bas is  so lcher  Anweisungen er fo lg ten Handlungen des 
AG und/oder Dr i t ter .  Sol l te  der  Or t  der 
best immungsgemäßen Verwendung/Ausführung  der  
L ie ferungen/Leis tungen außerhalb von Öster re ich 
l iegen,  haben d ie  L ie ferungen/Leis tungen zusätz l ich 
d ie  am Ort  der  Beste l lausführung bzw.  der  
best immungsgemäßen Verwendung gel tenden 
Normen,  Vorschr i f ten und Standards zu er fü l len.  Die 
Beweis last  für  das Nichtvor l i egen e ines während des 
Gewähr le is tungszei t raumes 
auf t re tenden/e in t re tenden Mangels  im Sinne d ieser  
AEB t rägt  der  AN. Den AG t r i f f t  ke ine Prüf -
/Rügepf l icht  be i  Übernahme/Abnahme der 
L ie ferungen/Leis tungen des AN im Sinne der  
Regelungen der  §§ 377 und 378 UG B, somi t  
verz ichtet  der  AN auch auf  den Einwand der 
verspäteten Mängel rüge.   
Hins icht l ich der  ger icht l ichen Gel tendmachung von 
innerhalb der  Gewähr le is tungsfr is t  ents tandenen 
Gewähr le is tungsansprüchen g i l t  e ine 
Ver jährungsf r is t  von 24 Monaten ab Ents tehung  der  
Ansprüche.  Der AN hat  innerhalb  der  
Gewähr le is tungsfr is t  auf t re tende/hervorkommende 
Mängel  kostenlos b innen kurzer  aber angemessener 
Fr is t  nach  Wahl  des AG durch Verbesserung  oder 
Austausch/Nachl ie ferung zu beheben.  Bei  der  
Mangelbehebung hat  der  AN d ie  berech t ig ten 
In teressen des  AG insbesondere im Zusammenhang 
mi t  den produkt ionstechnischen Erfordern issen zu 
beachten.  Ungeachtet  des grundsätz l ichen Vorrangs 
der  Mangelverbesserung bzw. des Austausches 
verb le iben auch d ie  Mögl ichkei ten/Abhi l fen der  
Pre isminderung und der  Wandlung im b i l l igen 
Ermessen des AG.  Der AG is t  berecht ig t  
Defekte/Mängel  auf  Kosten und  Ris iko des  AN 
unverzügl ich se lbst  zu besei t igen /beheben 
( insbesondere bei  Gefahr  in  Verzug) oder durch Dr i t te  
besei t igen/beheben zu lassen,  wobei  h iervon 
Gewähr le is tungsansprüche unberührt  b le iben,  
insowei t  d ie  bet ref fende Mangelbehebung 
grundsätz l ich fachgerecht  durchgeführ t  wurde.   
Die Gewähr le is tungsfr i s t  bet rägt  für  bewegl iche 
Sachen 24 Monate  ab dem Zei tpunkt  der  

vo l ls tändigen Erfü l lung sämt l ic her  ver t rag l icher  und 
gesetz l icher  Verpf l ichtungen/Obl iegenhei ten des AN 
sowie vorbehal t loser  Übernahme bzw. (sofern 
ver t rag l ich vere inbart )  vorbehal t loser  Abnahme der 
L ie ferungen/Leis tungen durch den AG,  be i  
unbewegl ichen Sachen 36 Monate nach dem soeben 
beschr iebenen Zei tpunk ten.  Für  vers teckte Mängel  
und Rechtsmängel  beginnt  d ie  Gewähr le is tungsfr is t  
f rühestens mi t  deren  Erkennbarkei t  zu laufen .  Im 
Fal le  e iner  Verbesserung/e ines Austauschs/e iner  
Reparatu r  oder e iner  Nachl ie ferung beginn t  d ie  
Gewähr le is tungsfr is t  fü r  den betref fenden L ie fe r -  und 
Leis tungsumfang nach er fo lgre ichem Abschluss der  
Mangelverbesserung neu zu laufen.  Darüber h inaus 
beginnt  d ie  Gewähr le is tungsfr is t  für  den gesamten 
L ie fer -  und  Leis tungsumfang neu zu laufen,  sofern es 
s ich um e inen Mangel  handel t ,  welcher  d ie  
Funkt ional i tä t  bzw.  den Gebrauch  der  
L ie ferung/Leis tung maßgebl ich e inschränkt  oder 
verh indert .  
Die Gewähr le is tungsf r i s t  wi rd  durch vom AN 
verursachte bzw.  mangelbedingt  ents tehende 
St i l ls tandszei ten/Zei ten  der  Nichtverwendbarke i t  für  
d ie  gesamte L ie ferung/Leis tung unterbrochen.  Dies 
g i l t  insbesondere fü r  Zei ten der  Durchführung  von 
Mangelbehebungsarbei ten.   
Anderwei t ige dem AG a l lenfa l ls  zustehende Rechte 
aus der  Mangelha f t igke i t  der  L ie ferungen/Leis tungen 
b le iben h iervon unberührt .  
 
 
9. Schadenersatz, Produkthaftung 
Der AN haf te t  im Rahmen der gesetz l ichen 
Best immungen (e inschl ießl ich der  
Produkthaf tungsbest immungen) fü r  von  ihm (bzw.  ihm 
zurechenbaren Personen) verursachte Schäden.  Der 
AN haf te t  sowohl  für  se ine Subunternehmer a ls  auch 
für  se ine L ie feran ten wie für  s ich se lbst ,  unabhängig 
vom jewei l igen  Einf luss auf  d ie  L ie fer -  und  Leis tungs-
erbr ingung.  Haf tungsbeschränkungen werden n icht  
vere inbart .  Insowei t  der  AG au fgrund  der  
Fehlerhaf t igke i t  der  L ie ferungen des AN im Rahmen 
nat ionaler / in te rnat ionale r  Produkthaf tun gsgesetze 
von Dr i t ten in  Anspruch genommen wird,  hat  ihn  der  
AN d iesbezügl ich schad -  und  k lag los zu hal ten. 
Selb iges g i l t  grundsätz l ich für  jede Inanspruchnahme 
des AG durch Dr i t te  aufgrund  von Handlungen 
und/oder Unte r lassungen durch den AN bzw.  ihm 
zurechenbare Personen.   
 
10. Compliance, Verhaltenskodex, Außenwirtschaftsrecht 
Der AN is t  verpf l ichtet ,  d ie  L ie ferungen/Leis tungen 
unter  Einhal tung der  jewei ls  anwendbaren 
Anforderungen des  nat ionalen und  in ternat ionalen 
Einfuhr - ,  Ausfuhr - ,  Zo l l -  und Außenwir tschaf tsrechts 
(nachfo lgend gemeinsam „Außenwir tschaf tsrecht“ )  zu 
erbr ingen.  Dies g i l t  entsprechend auch fü r  den Bezug 
und Einsatz  von  Waren,  Produkten  und 
Dienst le is tungen ( ink lus ive Bezug oder Verwendung 
von Sof tware und techn ischer Unters tützung) durch 
den AN zur  Herste l lung oder sonst igen Vorbere i tung 
für  oder  d ie  ta tsächl iche Erbr ingung von 
L ie ferungen/Leis tungen an den AG (nachfo lgend 
„Vormater ia l “ ) .  Der  AN wird den  AG vor  Erbr ingung 
der L ie ferungen/Leis tungen unaufgeforder t  schr i f t l ich 
darauf  h inweisen,  wenn d ie  L ie ferungen/Leis tungen, 
das Vormater ia l ,  dessen Bestandte i le  oder 
Inhal tss tof fe  (ganz  oder  te i lweise)  ih ren Ursprung in  
Ländern haben,  d ie  auf  e iner  e inschläg igen 
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Sankt ions l is te  s tehen oder d ie  Gegenstand sonst iger  
rest r ik t iver  Maßnahmen nach a nwendbarem 
Außenwir tschaf tsrecht  (nachfo lgend gemeinsam 
„Beschränkungen“ ) ,  auch im Hinbl ick  auf  d ie  
beabsicht ig te  spätere  Verwendung durch den  AG oder 
den Or t  der  Verwendung,  sowei t  d iese  dem AN 
bekannt ,  s ind.  In  e inem solchen Fal l  hat  der  AG das 
Recht  vom AN und auf  dessen Kosten so lche 
L ie ferung/Leis tungen zu ver langen,  d ie  ke inen 
Beschränkungen unter l i egen.  Insbesondere dar f  der  
AN zur  Erbr ingung von L ie ferungen/Leis tungen nur  
so lche natür l ichen oder jur is t ischen Personen 
( ink lus ive Subl ie feran ten)  e inse tzen (nachfo lgend 
„Beauf t ragte“) ,  d ie  n icht  in  e inschläg igen nat ionalen 
oder in ternat ionalen Sankt ions l is ten gel is te t  s ind 
oder auf  Grund des anwendbaren 
Außenwir tschaf tsrechts  n icht  im Rahmen der 
Erbr ingung von L ie fe rungen/Leis tungen an den AG 
eingesetz t  werden  dür fen.   
Der AN anerkennt  d ie  Notwendigkei t ,  dem AG zu 
dessen Abwick lung  und  Verwendung,  sowie im Fal le 
des Wei terver t r iebs,  be i  Ausfuhr  oder  Verbr ingung 
der  L ie ferungen/Leis tungen  vor  Erbr ingen  der  
L ie ferungen/Leis tungen,  und im Fal le  e iner 
dauerhaf ten  Geschäf tsbez iehung entsprechend 
regelmäßig und unverzügl ich,  a l le  In format ionen  und 
Daten schr i f t l ich mi tzute i len,  d ie  der  AG seinerse i ts 
zur  Einhal tung  des anwendbaren 
Außenwir tschaf tsrechts  benöt ig t ;  darunte r  fa l len 
unter  anderem: In format ionen übe r  Beschränkungen;  
Export  Cont ro l  Class i f i cat ion Number gemäß U.S.  
Commerce Cont ro l  L is t  (ECCN);  
Ausfuhr l is tennummern;  s ta t is t ische Warennummer 
und HS ( „Harmonized System“)  Codes;  Ursprungs land 
(n ichtpräferenz ie l le r  Ursprung);  
L ie ferantenerk lä rungen zum prä ferenz ie l len Ursprung 
(be i  europäischen AN) oder Zer t i f ikate  zu 
Präferenzen (be i  n ichteuropäischen AN) ;  sowie  a l le 
Daten und  In format ionen ,  d ie  der  AG von  Zei t  zu  Zei t  
ver langt .  Der AN hat  den AG unverzügl ich schr i f t l ich 
zu in formieren,  wenn ihm Verstöße ( e igene wie 
so lche se iner  Beauf t ragten)  gegen d ie  Best immungen 
d ieses Abschni t ts  oder des anwendbaren 
Außenwir tschaf tsrechts  bekannt  werden .  
 
10.1 Exportlizenzen 
Der AN is t  verp f l ichtet ,  a l l fä l l ige im Zusammenhang 
mi t  se inem Liefer -  und Leis tungsumfang er fo rder l iche 
Export l izenzen,  insbesondere für  den Export  in  das 
Land des Endkunden des AG,  auf  se ine Kosten zu 
beschaf fen.  Der AN s icher t  zu,  dass zum Zei tpunkt  
der  Auf t ragser te i lung d ie  vo l ls tändige L ie ferung des 
L ie fer -  und Leis tungsumfanges ges ichert  is t  u nd 
ke iner le i  behörd l iche oder sonst ige  Beschränkungen 
der  komplet ten  L ie ferung und  Leis tung 
entgegenstehen.  Sol l te  dem AG dadurch e in  Schaden 
ents tehen haf te t  der  AN vol lumfängl ich.  
 
11. Qualitäts- und Umweltmanagement, REACH/RoHS 
2/Conflict Minerals 
Der AN is t  verpf l ichtet ,  be i  der  Ausführung  se iner  
L ie ferungen/Leis tungen d ie  Qual i tä ts -  und 
Umwel tmanagement -Grundsätze der  d iesbzgl .  
e inschläg igen Normen ISO 9001,  ISO TS 16949 
(re levant  für  automobi l re levante Unte r l ie feran ten)  
bzw.  ISO 14001 oder EMAS anzuwe nden.  Ebenso is t  
d ie  ISO 45001 (Managementsysteme für  Sicherhei t  
und Gesundhei t  be i  der  Arbei t )  anzuwenden.  Der AN 
hat  in  geeigneter  Form dafür  Sorge  zu t ragen,  dass 

d ie  genannten  Verpf l ich tungen auch auf  Ebene se iner 
Er fü l lungsgehi l fen/Subl ie feranten e ing ehal ten 
werden.   
 
12. Immaterialgüterrechte und Urheberrecht 
Der AG hat  das ausschl ießl iche Recht  Anmeldungen 
von Schutzrechten,  wie Patenten,  
Geschmacksmustern,  Gebrauchsmustern und  Marken 
an neu  im Zusammenhang mi t  dem Liefe r -  und 
Leis tungsumfang ents tanden Ergebnissen  zu tä t igen.  
Er f indungen d ie  während und zur  E rbr ingung des 
L ie fer -  und Leis tungsumfangs ents tehen s ind,  
unverzügl ich dem AG zu melden und gehören d iesem. 
Ebenso erhäl t  der  AG das ausschl ießl i che, 
unbeschränkte,  wel twei te  und  kostenlose 
Werknutzungsrecht ,  mi t  dem Recht  zur  
Subrechtse inräumung an Dr i t t e ,  an den im Zuge des 
Pro jektes ents tandenen Urheberrechten  bzw durch 
das Urheberrecht  geschütz ten Werken und 
Kreat ionen.  
 
13. Vertraulichkeit, Werbung, Datenschutz, Geheimhaltung 
Das Eigentum und ausschl ießl iche Nutzungsrecht  an 
den von AG dem AN zur  Verfügung geste l l ten 
Zeichnungen,  In format ionen und  Know -How 
verb le iben ausschl ießl ich beim AG.  Der AN erkennt 
an,  dass d iese ausschl ießl ich für  den  AG 
urheberrecht l ich geschütz t  s ind.  Beigeste l l tes  
Mater ia l  b le ib t  Eigen tum des AG und is t  a ls  so lches 
zu kennze ichnen und ge trennt  zu lagern.  Bei  Ver lust  
und/oder Beschädigung haf te t  der  AN auch ohne 
Verschulden.  Nach Beendigung des Auf t rages is t  
be igeste l l tes  Mater ia l  unverzügl ich auf  Kosten  des 
AN an den  AG zu übermi t te ln .   
 
Der AN wird  darüber  in formier t ,  dass d er  AG 
personenbezogene Daten,  d ie  für  d ie  Zwecke der  
Anbahnung und  Abwick lung von 
Vert ragsverhäl tn issen sowie der  P f lege  von 
Geschäf tsbez iehungen notwendig s ind,  verarbei te t  
und sowei t  für  d ie  Er re ichung der  genannten Zwecke 
er forder l ich,  an  a l le  Konzernun ternehmen der  
GRUPPE wel twei t  oder in  d ie  Vert ragserfü l lung 
e inbezogene Dr i t te  übermi t te l t .   
 
Der AN st immt zu,  dass die übermit tel ten 
personenbezogenen Daten von ihm bzw. von ihm 
Vertretenen zu Market ingzwecken von dem mit  ihm 
in Geschäftsbeziehung stehenden 
Konzernunternehmen der  GRUPPE 
verarbeitet  und an al le  Konzernunternehmen der 

 GRUPPE weltweit  übermittel t  werden.  
Übermitt lungsempfänger können sich auch in 
Ländern mit  e inem niedrigeren Datenschutzniveau 
befinden.  Die Zust immung kann jederzeit  
widerrufen werden,  insbesondere durch 
schri f t l iche Aufforderung an das mi t  dem AN in 
Geschäf tsbeziehung stehende 
Konzernunternehmen der  GRUPPE 
 
Der AN verpf l ichtet  s ich,  a l le  Daten des AG, d ie  ihm 
aufgrund der  Geschäf tsbez iehung mi t  
Konzernunternehmen vom AG bekannt  werden,  
ver t rau l ich zu behande ln,  unabhängig davon,  ob 
d iese In format ionen,  dem AG oder e inem seiner  
Mi tarbei ter  zugeordnet  werden können.  
 
Jede Handhabung von  Daten des AG, d ie  n icht  
zwingend für  d ie  Er fü l lung gesetz l icher  oder 
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vert rag l icher  Verpf l ichtungen notwendig  is t ,  is t  dem 
AN unte rsagt .  Dies g i l t  insbesondere fü r  d ie 
Übermi t t lung von Daten des AG an Dr i t te  oder deren 
Nutzung für  Market ingzwecke.  
 
Sowei t  d ie  Übermi t t lung  von Daten des  AG fü r  d ie  
Vert ragserfü l lung unbed ingt  notwendig  is t ,  dar f  der  
AN Daten des AG nur an Dr i t te  übermi t te ln ,  d ie  er  
se inerse i ts  ver t rag l ich zur  Einhal tung  der  ihn aus den 
AEB t re f fenden Pf l ichten verpf l ichtet  hat .  Der  AN 
haf te t  dem mi t  ihm in  Geschäf tsbez iehung s tehenden 
Konzernunternehmen der  GRUPPE für  d ie  
Einhal tung der  Pf l ichten der  AEB durch den 
Übermi t t lungsempfänger .  
 
13.1 Geheimhaltung 
Al le  Zeichnungen,  Unte r lagen,  In format ionen,  e tc . ,  
welche dem AN zur  Er fü l lung se ines L ie fe r -  und 
Leis tungsumfanges zugängl ich gemacht  werden 
sowie a l le  Er fahrungswerte und das gesamte Know-
How, welches im Zuge der  Er fü l lung des L ie fer -  und 
Leis tungsumfanges era rbei te t  werden  ( „ver t rau l iche 
In format ionen“ ) ,  b le iben  bzw.  werden ausschl ießl ich 
Eigentum der  GRUPPE. Diese s ind ver t rau l ich 
zu behandeln und  dür fen ohne schr i f t l iche 
Zust immung der   GRUPPE weder verwertet ,  
verv ie l fä l t ig t ,  analys ier t  noch in  i rgendeiner  anderen 
Art  und Weise verwendet  und auch n icht  Dr i t ten 
mi tgete i l t  oder  zugängl ich gemacht  werden.  Nach 
Vert ragserfü l lung s ind  dem AG di e  ver t rau l ichen 
In format ionen,  welcher  der  AG übergeben hat ,  zu 
retourn ieren .  Eine Wei tergabe von  ver t rau l i chen 
In format ionen an  Dr i t te ,  i nsbesondere an Erbauer  und 
Betre iber  g le ichar t iger  oder ähnl icher  Anlagen,  is t  
ausdrück l ich untersagt .  Ein Vers toß geg en d ie  
Geheimhal tungspf l icht  berecht ig t  den  AG, d ie  fä l l igen 
Zahlungen des be trof fenen Auf t rages zurückzuhal ten 
und Schadenersa tzansprüche gel tend zu  machen.  Die 
Geheimhal tungspf l icht  besteht  auch nach Abwick lung 
des gegenständl ichen Auf t rages wei ter  und g i l t  für  
a l le  Mi tarbei ter ,  Unter l ie feran ten  und 
Erfü l lungsgehi l fen des AN.  
 
14. EG-Konformitätserklärung, Einbauerklärung 
Produktsicherheit, Inverkehrbringen, CE-Kennzeichnung 
Der  AN ers te l l t  d ie  gesamte technische 
Dokumentat ion,  d ie  in  den jewei ls  für  d ie  L ie ferung 
bzw. Le is tung  anzuwendenden EU(EG) -Richt l in ien 
und den d iese  Richt l in ien umsetzenden 
österre ich ischen Best immungen geforder t  is t ,  wie 
Gefahrenanalysen,  Ris ikobeurte i lungen,  
Betr iebsanle i tungen,  Val id ierungsunter lagen,  
Herste l ler - /Einbau-/Konformi tä tserk lärungen usw. 
und überg ibt  d iese Unte r lagen in  deutscher Sprache 
unverzügl ich mi t  der  L ie ferung bzw. Le is tung dem AG.  
Der AN g ibt  dem AG ggf .  a l le  für  noch vorzunehmende 
CE-Zert i f iz ierungen notwendigen Daten  und a l le  
h ier für  noch  zu e r fü l lenden s ich erhei ts technischen 
Einr ichtungen und Maßnahmen schr i f t l ich,  r icht ig  und 
in  deutscher Sprache  mi t  se iner  L ie ferung  bzw. 
Le is tung bekannt .  
 
Bei  Nichte r fü l lung d ieser  Ver t ragsbedingung haf te t  
der  AN verschuldensunabhängig für  sämt l iche Kosten 
und Schäden,  d ie  im Zusammenhang mi t  den 
L ie ferungen/Leis tungen des AN stehen und häl t  der  
AN den AG gegenüber Dr i t ten vo l lumfängl ich schad - 
und k lag los,  und zwar betref fend a l le r ,  aus welchem 
Rechtsgrund auch immer  geste l l ten Forderungen.  

 
15. Ersatz-, Verschleiß- und Betriebswechselteile 
Insowei t  für  den best immungsgemäßen Einsatz  des 
L ie ferumfangs im industr ie l len Dauerbe tr ieb auch 
e ine entsprechende Versorgung mi t  Ersatz -  und 
Verschle ißte i len notwendig is t ,  wi rd  der  AN dem AG 
auf  dessen Ver langen h in  e in  zweckentsprech endes 
und zumindest  für  d ie  Dauer der  Gewähr le is tungs fr is t  
ausre ichendes Ersatz - /Verschle iß te i langebot 
vor legen.  Darüber h inausgehende Vere inbarungen 
b le iben von d ieser  Regelung unberühr t .  Unabhängig 
davon haben a l le  Ersatz - /Verschle ißte i langebote 
jedenfa l ls  entsprechende Angaben zu  den 
L ie ferze i ten der  betre f fenden Tei le  ( insbesondere 
von systemkr i t ischen Komponenten)  sowie d ie  
jewei l igen Or ig ina lhers te l lerangaben (genaue 
Herste l lerbezeichnung samt Anschr i f t ,  Typen -
/Tei lebezeichnung,  Normen,  Werkstof fangab en, 
Abmessungen,  Übers ichtszeichnungen,  Deta i l -
ze ichnungen etc . )  in  e lekt ron isch bearbei tbarer  Form 
zu enthal ten,  sodass auch e ine Di rektbeschaf fung  der 
re levanten Ersatz - /Verschle ißte i le  durch den AG beim 
Or ig ina lhers te l ler  mögl ich is t .  Ersatz -  und 
Versch le ißte i le  s ind  vom AN darüber  h inaus 
jedenfa l ls  zu marktgerechten und konkurrenzfähigen 
Pre isen anzubieten.   
 
16. Sicherheitsrichtlinien, Ausländerbeschäftigung 
Der AN und sämt l iche  von ihm im Rahmen der 
Le is tungserbr ingung beim AG oder  be im Endkunden 
des AG e ingesetz ten Personen s ind verpf l ichtet ,  an 
Sicherhei tsunterweisungen des AG oder  des 
Endkunden vom AG über gesundhei ts - ,  umwel t - ,  
bet r iebs-  und bauste l lenre levante Gefahren sowie am 
Werksgelände des AG oder des Endkunden des  AG 
gel tende Besucher -  und Sicherhei tsvorschr i f ten 
te i lzunehmen und sämt l i che gel tenden Best immungen 
e inzuhal ten.  Der AN hat  durch se in Verhal ten und d ie  
von ihm oder  der  ihm zurechenbaren Personen 
gesetz ten Maßnahmen (z .  B.  Verwendung geeigneter  
Arbei tsschutzar t ike l  und Sicherhei tsvorkehrungen) 
d ie  Sicherhei t  sämt l icher  von ihm im Rahmen der 
L ie fer -  und Leis tungserbr ingung beim AG oder be im 
Endkunden des AG e ingesetz ten Personen sowie 
a l ler  im Umfeld bete i l ig ten Mi tarbei ter  des AG oder 
des Endkunden vom AG oder Dr i t te r  zu 
gewähr le is ten.   
 
Der AN verpf l ichtet  s ich wei ters ,  sämt l iche 
gesetz l ichen Best immungen zum Arbei tnehmerschutz  
und zur  Aus länderbeschäf t igung e inzuhal ten.  Sol l te  
es zu Verstößen daraus kommen,  welche zu  e iner 
Haf tung des AG führen,  wi rd der  AN h ier fü r  d ie 
Verantwortung übernehmen und den AG vol ls tändig 
schad- und k lag los  hal ten und insbesondere auch d ie  
Rechtsver t re tungskosten  des AG übernehmen.  
 
17. Alleinlieferungsvereinbarung 
Dem AN wird  durch d ie  Übermi t t lung  von 
ver t rau l ichen In format ionen wesent l iches Know -How 
des AG zur  Verfügung geste l l t ,  welches der  AN zur  
Er fü l lung des  L ie fer -  und  Leis tungsumfanges benöt ig t  
und das der  AN zuvor n icht  er langen konnte.  Der AN 
is t  zur  umfassenden Geheimhal tung gemäß Punkt  
13.1 verpf l ichtet .  Der AN und se ine verbundenen 
Gesel lschaf ten s ind  wei ters  verpf l ichtet ,  d ie  
hergeste l l ten Produkte  sowie a l l fä l l ige Ersatz - ,  
Verschle iß-  oder  Betr iebswechsel -  Te i le  
ausschl ießl ich nur  an  den AG anzubie ten ,  zu 
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verkaufen bzw.  zu l ie fern.  Ein Anbot  bzw.  Verkauf  an 
andere Unternehmen,  genauso wie  e in  Di rektverkauf  
an den Endkunden,  is t  ohne ausdrück l iche vorher ige 
schr i f t l iche Zust immung des AG un tersagt .  
 
18. Rücktritts-/Auflösungsrechte des AG 
Neben den s ich aus den Regelungen d ieser  AEB 
expl iz i t  e rgebenden Rücktr i t ts rechten behäl t  s ich der  
AG sämt l iche ihm aufg rund von Gesetz  oder  Vert rag 
etwaig zustehende Rücktr i t ts -  bzw.  Auf lösungsrechte 
im Zusammenhang mi t  e inzelnen Geschäf ts fä l len 
oder for t laufenden L ie ferbez iehungen mi t  dem AN 
ausdrück l ich vor .   
Der AG is t  darüber h inaus insbesondere berech t ig t ,  
bestehende Vert räge mi t  dem AN aus wich t igem 
Grund ohne Einhal tung e iner  Fr is t  und Formal i tä ten 
(Verzugsschre iben,  Nachfr is tsetzung etc . )  und sohin 
mi t  sofor t iger  Wirkung  aufzu lösen.  Ein  wich t iger  
Grund l iegt  un ter  anderem dann vor ,  wenn der  AN 
wesent l iche ( insbesondere ver t rag l i che)  
Verpf l ichtungen ver le tz t ,  wenn über das Vermögen 
des AN e in Sanierungs -  oder Insolvenzverfahren oder 
e in  in  se inen Wirkungen g le i char t iges Verfahren 
beantragt /eröf fnet  wi rd  oder  d ie  Eröf fnung  e ines 
so lchen Verfahrens  mangels  ausre ichenden 
Vermögens abgelehnt  wi rd,  wenn e ine wesent l iche 
Veränderung in  den Gesel lschaf tsverhäl tn issen des 
AN e int r i t t ,  welche es aus nachvol lz iehbaren Grü nden 
(z .  B.  unmi t te lbar  drohender Reputa t ionsver lust  oder 
Imageschaden) für  den  AG unzumutbar macht ,  am 
betref fenden Vert rag we i ter  fes tzuhal ten  oder  es zu 
Verstößen gegen d ie  Regelungen von Punkt  10 oder 
Punkt  12 d ieser  AEB gekommen is t .  Im Fal le  e ines 
Rücktr i t ts  oder e iner  Auf lösung durch den AG stehen 
d iesem sämt l iche gesetz l ichen sowie ver t rag l ich 
darüber h inaus vere inbarten Rechte und Ansprüche 
gegen den AN zu.  Zudem hat  der  AN den AG im Fal le 
e ines berecht ig ten  Rück tr i t ts  bzw.  e iner  berecht ig ten 
Auf lösung durch den  AG diesen schad - und  k lag los zu 
hal ten.  
 
19. Höhere Gewalt 
Die Vert ragspartner  s ind von der  termingerechten 
Vert ragserfü l lung ganz  oder te i lweise befre i t ,  wenn 
s ie  daran durch Ere ign isse höherer  Gewal t  gehindert  
werden.  Als  Ere ign isse höhere r  Gewal t  ge l ten 
ausschl ießl ich Kr ieg,  gewerkschaf t l ich organis ier ter  
Stre ik ,  Naturkatast rophen und Epidemien.  
Der durch e in  Ere ign is  höherer  Gewal t  behinderte AN 
kann s ich jedoch nur  dann auf  das Vor l iegen höherer  
Gewal t  berufen,  wenn er  den AG unverzügl ic h,  
spätestens jedoch 5 Kalendertage nach Eint r i t t  des 
Ere ign isses über Beginn und das vorauss icht l iche 
Ende der  Behinderung  in formier t .  Die  Ver t ragspar tner  
haben a l le  Anstrengungen zur  Besei t igung  bzw. 
Minderung der  Schwier igkei ten und absehbaren 
Schäden zu unte rnehmen,  welche durch das Ere ign is 
höherer  Gewal t  verursacht  werden,  und  den jewei ls  
anderen Ver t ragspartner  laufend zu unter r ich ten.  
Termine oder  Fr is ten,  d ie  durch das  Einwirken  der  
höheren Gewal t  n icht  e ingehal ten werden können,  
werden um die Daue r der  Auswirkung ver längert .  
Wenn e in Umstand  höherer  Gewal t  länger  a ls  4 
Wochen andauert ,  werden AN und AG im 
Verhandlungsweg e ine Regelung  der  
abwick lungstechnischen Auswirkungen d iskut ie ren.  
Wenn e in Umstand  höherer  Gewal t  länger  a ls  6 
Monate andauert  und ke ine e invernehml iche Lösung 

erz ie l t  werden kann,  so hat  der  AG das Recht ,  ganz 
oder te i lweise vom Vert rag zurück zu t re ten.  
Behinderungen bzw. Verzögerungen bei  der  ver t rags - 
und insbesondere  te rmingemäßen L iefe r -  und 
Leis tungserfü l lung durch den AN, welche durch 
Auswirkungen der  Corona -Pandemie  verursacht  
werden  (z .B.  zwingende behörd l iche bzw.  hohei t l iche 
Maßnahmen/Beschränkungen wie 
Betr iebsschl ießungen,  Reisebeschränkungen etc . ) ,  
gel ten ausdrück l ich a ls  „Ere ign isse höherer  Gewal t “  
im Sinne d ieser  Regelungen,  sowei t  d iese 
Auswirkungen fü r  den AN im Zei tpunkt  des 
Vert ragsabschlusses unvorhersehbar waren und  mi t 
wi r tschaf t l ich zumutbaren Mi t te ln  auch n icht  
verh indert  bzw.  besei t ig t  werden können/konnten.  
Klars te l lend wi rd daher fes tgehal ten,  dass  im 
Zei tpunkt  des Vert ragsabschlusses bere i ts  bekannte 
behörd l iche/hohei t l iche  Maßnahmen bzw.  sonst ige 
Auswirkungen,  welche d ie  ver t rags -  und 
insbesondere termingemäße L iefer -  und 
Leis tungserfü l lung des AN verh indern bzw.  
verzögern,  jedenfa l ls  ke ine „Ere ign isse h öherer  
Gewal t “  im Sinne  d ieser  Regelung dars te l len.  
 
20. Sonstiges  
Der AG behäl t  s ich und anderen Prüfo rganen das 
Recht  vor ,  i n  den Büros,  Fabr ikat ionsstät ten  und 
Lagerräumen des AN und se iner  Subl ie feranten zu 
jeder Zei t  während Entwurf ,  Planung,  Fer t igu ng und 
L ie fervorbere i tung Terminkontro l len sowie 
technische Zwischen-  und Endprüfungen (auch 
Verpackungskontro l len)  durchzuführen  und 
feh lerhaf te  Dokumenta t ion sowie mangelha f tes 
Mater ia l  zurückzuweisen.  Diese Kont ro l len  und 
Prüfungen entheben den AN n icht  se iner 
Verantwortung.  
Etwaige Subl ie feran ten,  ausgenommen für  Norm -  und 
Standardte i le ,  s ind  dem AG rechtze i t ig  
bekanntzugeben und vom AG schr i f t l ich genehmigen 
zu lassen.  
 
Sol l ten e inzelne oder mehrere Regelungen d ieser  
AEB ganz oder  te i lweise  n icht ig  ode r  unwi rksam sein 
oder werden,  wi rd dadurch d ie  Wirksamkei t  der 
übr igen Regelungen g rundsätz l ich n icht  berühr t .  In  
e inem solchen Fal l  wi rd  d ie  n icht ige oder unwirksame 
Regelung automat isch durch e ine so lche gül t ige, 
wi rksame, gesetzeskonforme und  durchsetzb are 
Regelung ersetz t ,  d ie  dem wir tschaf t l ichen Zweck der  
zu ersetzenden Regelung in  gesetz l ich zu läss iger  
Weise am nächsten kommt.  
 
21. Gerichtsstand, Rechtswahl 
Al le  Stre i t igke i ten oder Ansprüche,  d ie  s ich aus oder 
im Zusammenhang mi t  der  Beste l lung  bzw.  dem 
Vert rag zwischen dem AG und dem AN ergeben 
werden nach  der  Schiedsordnung der  In terna t ionalen 
Schieds inst i tu t ion der  Wir tschaf tskammer Öste rre ich 
(VIAC) von e inem oder  dre i  gemäß d iesen Regeln 
beste l l ten Schiedsr ichtern endgül t ig  entschieden.  Der  
Ort  des Schiedsverfahrens is t  L inz,  Österre ich .  Die 
im Schiedsverfahren  anzuwendende Sprache is t  
Deutsch.   
Die Beste l lung bzw.  der  Ver t rag zwischen dem AG 
und dem AN un ter l iegt  dem mater ie l len 
österre ich ischen Recht  unter  Ausschluss von dessen 
Kol l is ionsnormen und des UN-Kaufrechts .  


